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Hugo Stinnes Verhandlungen in Rom
Frankreichs Jndnſtrieſorgen Meuternde Alpenſäger Ein neuer Pariſer Kaubplan 20 Regierungsbeamte in Wiesbaden ausgewieſen Die Kampagne gegen rechtsraditale Umkriebe

Wirkſchafter Konferenz
Rom 26 März Eig Drahtmeldung Der Großinduſtrielle

Hugo Stinnes iſt am Montag in Begleitung ſeines Sekretärs in
Rom angekommen Dieſer Beſuch erlangt beſonders große Bedeu
tung infolge der gleichzeitigen Anweſenheit der Finanzdelegierten
aller Länder in Rom die am internationalen Handelskammer
kongreß teilnehmen Damit der Beſchluß des Kongreſſes der inter
nationalen Handelskammern über die Frage der interalliierten
Schulden nicht eine problematiſche Tagesordnung bilden ſolle
wurde ein ſtändiger Ausſchuß der Vertreter der ſieben Staaten ge
bildet Jn dem Ausſchuß ſind vertreten die Vereinigten Staaten
England Frankreich Belgien Jtalien Holland und Schweden
Dieſer Ausſchuß bleibt in Rom um ſofort den Aktionsplan zu ent
werfen und die Arbeiten zur Ausführung zu bringen Die Ameri
kaner erklärten die Völker müßten überzeugt werden daß es nicht
nur eine Großmütigkeit ſei ſondern im eigenen Intereſſe liege
die interalliierten Schulden ganz oder teilweiſe
zu erlaſſen Die europäiſchen Staaten müßten begreifen daß
dieſer Nachlaß unmöglich ſei wenn die Wiederherſtellung des wirt
ſchaftlichen Gleichgewichts Europas nicht gewährleiſtet werde

RWom 27 März Eig Drahtmeldung Nach hier um
laufenden Gerüchten ſoll Hugo Stinnes nicht aus privatgeſchäft
lichen Abſichten nach Rom gereiſt ſein Er hat geſtern abend vor
dem Kongreß der Handelskammern geſprochen und einen Bericht
üher den deurſchen politiſchen Standpunkt zur Reparations und
Wiederaufbaufrage erſtattet Ueber die Unterredungen von
Srin mit den Amerikanern werden keinerlei konkrete Einzel
heiten bekanntgegeben Alle Nachrichten die darüber im Umlaufe
ſind dürfen nur als Kombingationen gewertet werden Geſtern
wurde Stinnes im Auftrage Muſſolinis im Miniſterium des Aus
wärtigen empfangen Dem Giornale Jtalia zufolge wurde
Stinnes auch vom Papſt und vom Kardinalſtaatsſekretär Gaspari

ernpfangen n
Wenn Stinnes eine Reiſe tut dann fängt ſofort die ganze

Welt an zu orakeln welche politiſchen Ziele damit verfolgt werden
Es iſt doch eigentlich ſelbſtverſtändlich daß maßgebende deutſche
Wirtſchaftsführer die Gelegenheit des internationalen Handels
kammerkongreſſes in Rom für die deutſche Wirtſchaft nicht un
genützt vorübergehen laſſen dürfen und daß wir Deutſchen alle
Hebel in Bewegung ſetzen müſſen um aus wirtſchaftlichen Be
ziehungen die geknüpft oder weitergeſponnen werden politiſche
Vorteile zu ziehen Die Meinung der Welt gleich ob ſie uns gut
oder böſe geſinnt iſt zeigt uns daß Deutſchland doch noch immer
einige wichtige Aktivpoſten in der volkswirtſchaftlichen Bilanz
aufzuweiſen hat mit denen man rechnen muß Wir geben des
halb die Stimmen über die Reiſe von Stinnes und über den
römiſchen Wirtſchaftskongreß aus den hauptbeteiligten Ländern
wieder Mit großer Aufmerkſamkeit verfolgen die Pariſer Zei
tungen alle Berichte über den Aufenthalt Stinnes in Rom Die
Unterhaltungen die Stinnes mit dem Präſidenten des ameri
kaniſchen Stahltruſts Gary und mit anderen Amerikanern hatte
werden für wichtig gehalten daß ſie nur geſchäftliche Unter
nehmungen betroffen haben wird von den meiſten Zeitungen be
zweifelt Es war auch behauptet worden daß Stinnes mit dem
Führer der franzöſiſchen Delegation Clementel zuſammen
getroffen ſei aber dieſe Meldung wird von CElementel beſtritten
Clementel erklärt in den Zeitungen Jch habe Herrn Stinnes
nicht geſprochen und habe auch nicht verſucht mit ihm zu ſprechen
Ob etwas Wahres an den Gerüchten iſt die über die Abſichten des
Herrn Stinnes verbreitet ſind weiß ich nicht Es iſt möglich daß
Stinnes ſeine Ankunft in Rom beſchleunigt hat nachdem ihm der
Wortlaut der Entſchließung bekannt geworden iſt die der Handels
kongreß gefaßt hat Dieſe Reſolution der ſich Hunderte von Dele
gierten angeſchloſſen haben kann von der franzöſiſchen Delegation
mit Genugtuung beurteilt werden Jhre wichtigſte Beſtimmung
für uns iſt daß ſie jede Jntervention auf einen beſſer geeigneten
Zeitpunkt verſchiebt um der franzöſiſchen Regierung keine Schwie
rigkeiten zu bereiten Daraus folgt daß die Stellung der Dele
gierten bereits feſtgelegt iſt wenn Stinnes mit dem einen oder
anderen ſprechen Dllte Kein Kompromiß kein Mißverſtändnis
iſt alſo möglich Der Beſuch bes Herrn Stinnes in Rom mag ſehr
wichtig ſein aber eine unangenehme Ueberraſchung für Frankreich
kann er nicht zur Folge haben Jn unterrichteten römiſchen
Kreiſen werden die Meldungen der römiſchen Preſſe daß die Unter
redungen Stinnes ſich auf das amerikaniſche Aufbauprogramm
bezogen beſtätigt Beiderſeits herrſche Befriedigung und es beſtehe
die Hoffnung daß nicht nur theoretiſche ſondern auch praktiſche
Ergebniſſe folgen werden Jn engliſchen Handelskammerkreiſen
hat der Beſchluß des internationalen Handelskammerkongreſſes in
Rom für eine Weltkonferenz Pläne für den wirtſchaftlichen Wieder
aufbau auszuarbeiten viel Jntereſſe erregt Beſondere Bedeutung
mißt man ihm vor allem deswegen bei weil er das Ergebnis von
echten der Delegierten aus den Vereinigten Staaten war
Man ſieht dieſe Tatſache als das neueſte Anzeichen dafür an daß
die Amerikaner einſehen die Löſung der europäiſchen Wirren ſei
für ſie nicht gleichgültig Aber W vom allgemeinen Geſichts
punkte wird der Beſchluß des Kongreſſes in Rom begrüßt als ein
Schritt in der einzig möglichen Richtung wenn die Reparations
frage gelöſt werden ſoll

Ueber den Aufenthalt von Stinnes in Rom giht Marcell Hutin
im Echv de Paris Mitteilungen zum Beſten die wir wiederx
geben um zu zeigen welche Nervoſität in Paris über die Reiſe
von Stinnes herrſcht Danach habe er in Wirklichkeit in Rom
den Verſuch die italieniſche Regierung für eine Vermitt
lung in der bregn zu gewinnen Es ſei das dritte Mal wäh
rend der Ruhrbeſetzung daß Deutſchland Muſſolini in ein der
artiges Unternehmen zu verwickeln ſuche Stinnes habe mit Ab
ſicht einen Augenblick gewählt wo Muſſolini eine Zuſammenkunft
mit dem belgiſchen Miniſter Jaſpar erwartete um ſich die Mög
lichkeit zu s en mit Hilfe Belgiens deutſche Vorſchläge an Frank
reich zu übermitteln Ein neues Reparationsprogramm habe

Stinnes indeſſen nicht mit nach Rom gebracht Das ſei aus ſeiner
Unterredung mit dem Vertreter Muſſolinis dem Generalſekretär
Contarini klar hervorgegangen Und ſo weiter Schließlich hat
nach dieſer Pariſer Lügenmeldung Stinnes noch den guten Rat
bekommen dem Reichskanzler die Unterwerfung Deutſchlands
vorzuſchlagen

Gefeſſelle Alpenjäger

Frankfurt a 27 März Eig Drahtmeldung Von glaub
würdigen Zeugen wird den Frankfurter Nachrichten aus Mainz
gemeldet Am Montag 19 März mittags traf auf dem hieſigen
Hauptbahnhof ein franzöſiſcher Eilgüterzug ein der zwei Zug
wagen mit ſich führte deſſen Fenſter dicht verhängt waren Kaum
hielt der Zug ſo wurde der Bahnhof auf das allerſchärfſte von der
franzöſiſchen Gendarmerie abgeſperrt Aus den JZugwagen wur
den ſodann zahlreiche franzöſiſche Alpenjäger gebracht von denen
je zwei mit den Händen zuſammengefeſſelt waren Dieſe Militär
gefangenen wurden in einen anderen Zug gebracht und in der Rich
tung nach Worms alſo dem Elſaß weitertransportiert

Brambaur 27 März Eig Drahtmeldung Fran
zoſen beſchlagnahmten einen Laſtwagen mit 60 Zentner Dynamit
für die Zeche und verluden ihn dann auf einen Güterwagen Er
ſteht jetzt in der Nähe eines Werkes von dem fortgeſetzt Funken
zu dem Wagen hinüberfliegen Die Exvloſionsgefahr iſt außer
ordentlich groß

Uenes Eiſenbahnunglück im Ruhrgebiet
Köln 26 März Eig Drahtmeldung Wie ſoeben bekannt

wird iſt am Sonnabend ein Perſonenzug der von Franzoſen ge
fahren wurde auf der Strecke Oberhauſen Duisburg kurz vor der
Einfahrt in den Duisburger Bahnhof mit allen Achſen entgleiſt
Die Unfallſtelle wurde ſofort abgeſperrt jedarch hat man beobachten
können wie verletzte Zivilverſonen fortgetragen wurden Näheres
ließ ſich wegen der Abſperrung nicht feſtſtellen

die Räuber an der Arbeit

Paris 27 März Eig Drahtmeldung Der Miniſter für
die befreiten Gebiete veröffentlicht eine Note mit Bezug auf den
jüngſten Beſchluß der Rheinlandkommiſſion wonach in den be
ſetzten Gebieten alle Waren beſchlagnahmt werden die auf Grund
des Sachlieferungsabkommens in dieſem Gebiet beſtellt wurden
aber nicht geliefert worden ſind Die Note teilt mit daß fran
zöſiſcherſeits in Wiesbaden eine beſondere Organiſation geſchaffen
worden ſei um dieſen Beſchluß auszuführen Die Organiſation
beſitze eine vollſtändige Liſte über die in den beſetzten Gebieten
beſtellten Waren Waren die außerhalb des beſetzten Gebietes
beſtellt waren die aber im beſetzten Gebiet hergeſtellt wurden und
augenblicklich dort liegen werden gleichfalls beſchlagnahmt und
den Kriegsbeſchädigten überwieſen werden

Paris 27 März Eig Drahtmeldung General Degoutte
hat an die Vevölkerung der beſetzten Gebiete einen Erlaß gerichtet
in dem es heißt Anſchläge aller Art ſind auf die Beſatzung verübt
worden Dieſe Anſchläge ſind die offenkundige Folge der nationg
liſtiſchen Propaganda Sie werden offenkundig von der deutſchen
Regierung unterſtützt die die Verantwortung dafür trägt Wenn
ſich ſolche Anſchläge wiederholen ſollten wäre der Oberkomman
dierende der Beſatzungstruppen gezwungen en Unterdrückungs
maßnahmen zu ergreifen Die Bevölkerung läuft Gefahr mit den
Urhebern der Anſchläge ſolidariſch erklärt zu werden Es liegt
daher in ihrem eigenen Jntereſſe mit allen Mitteln die ihr zur
Verfügung ſtehen eventuelle ſcharfe Maßnahmen zu verhindern

Veue vVerhaflungen

Berlin 27 März Eig Drahtmeldung Jn der Hochverrats
ſache Roßbach und Genoſſen ſind in Berlin geſtern drei weitere
Perſonen polizeilich feſtgenommen Major a D von Stephani
Oberleutnant a D von Bülow und der frühere Privatſekretär
Roßbachs namens Pelz Die in der Provinz von der Berliner
Polizei Feſtgenommenen ſind inzwiſchen ſämtlich den zuſtändigen
Gerichten vorgeführt worden gegen zehn der Vorgeführten wurden
richterliche Haftbefehle erlaſſen nämlich gegen Major a D von
der Oelsnitz Hauptmann a D Brinkmann Schriftleiter v Salo
mon in Stolp Schriftleiter Quindel in Hannover Architekt Spind
ler Landwirt Hermleben Maſchinenmeiſter Zimmaas Kaufmann
Eichmann in Naumburg Kaufmann Edardt in Kaſſel und
Landwirt Härtel in Vad Köſen Jn Jena hat die Polizei den
Geſchäftsführer der Deutſchvölkiſchen Freiheitspartei Wuenſche und
den Vorſitzenden der Ortsgruppe Korvettenkapitän a D Goetting
feſtgenommen

Das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern hat auf Grund des
S 14 Abſ 2 des Geſetzes zum Schutze der Republik die national
ſozialiſtiſche deutſche Arbeiterpartei mit ſämtlichen Ortsgruppen
für das Gebiet des Freiſtaates Sachſen aufgelöſt und verboten
Die Deutſchvölkiſche Freiheitspartei iſt durch Verordnung des thü
ringiſchen Staatsminiſteriums von heute auch für Thüringen ver
boten worden

Friedensverhandlungen in Konſtantinopel Dem Temps
zufolge laſſen die letzten Meldungen aus London darauf ſchließen
daß die neuen Friedensverhandlungen mit der Türkei in Kon
ſtantinopel abgehalten werden ſollen Jn dieſem Falle würden
die Hohen Kommiſſare der Ententeländer die Vertretung der
Mächte übernehmen und von Fachleuten unterſtützt werden Die
Londoner Verhandlungen dürften morgen zu Ende gehen und mtt
der Abfaſſung einer gemeinſamen Antwortnote der Verbündeten
an die Angoraregierung ſchließen

Die
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Severings Kampf
Die kommuniſtiſchen Ausſchreitungen im Ruhrgebiet werfen

von neuem ein kraſſes Licht auf den bedauerlichen Mangel an
vaterländiſcher Geſinnung und an Solidarität der für die deut
ſchen Kommuniſten kennzeichnend iſt Sie fallen ihren Arbeits
brüdern und ihren Stammesgenoſſen in der ſchwerſten Stunde
und an der gefährdeſten Stelle der Kampffront in den Rücken und
bemühen ſich dabei um die wohlwollende Duldung der franzöſiſchen
Unterdrücker die ihnen ſelbſtverſtändlich gern zuteil wird Es be
darf keines Wortes daß das Verhalten der rheiniſchen Kommu
niſten mit dem ſich die Geſinnung des deutſchen Kommunismus
völlig deckt die ſchwerſte Schädigung der deutſchen
Jnterſſen bedeutet auf bewußte Schwächung der deutſchen
Abwehr und auf unverhüllten Landesverrat hinausläuft Die
Kommuniſten ſelbſt machen ja auch aus dieſen Abſichten keinerlei
Hehl Der preußiſche Miniſter des Jnnern Severing hat in ſeiner
graßen Anklagerede gegen die Deutſchvölkiſche Freiheitspartei vor
dem Landtag mit beſonderer Betonung erklärt daß er mit
gleicher Energie und völlig unparteiiſch nach
rechts wie nach links die volle Strenge des Ge
ſetzes walten laſſen werde wenn der Nachweis landesverräte
riſcher Umtriebe oder Abſichten ſo offenkundig erbracht ſei wie
es bei der Deutſchvölkiſchen Freiheitspartei der Fall ſei Der
Miniſter war allerdings und das iſt ſein Jrrtum der Mei
nung daß die linksradikalen Umtriebe weniger ernſt zu nehmen
ſeien als die der Deutſchvölkiſchen Man muß ihm entgegenhalten
daß trotz der größeren Naivität und Lärmſucht der kommuniſtiſchen
Agitation es dieſer Richtung ſchließlich um ihre Ziele ernſt iſt
und die Dinge die ſich gegenwärtig im Ruhrgebiet abſpielen ſind
ſelbſt bei einigen Abſtrichen an den darüber vorliegenden Mel
dungen doch wohl ernſt genug um nicht nur den Anlaß ſondern die
Verpflichtung zu einem Einſchreiten der Regie
rung zu geben Wenn es alſo dem preußiſchen Jnnenminiſter
mit der Gleichmäßigkeit ſeines Vorgehens gegen rechts und links
ernſt iſt wird er gut tun hier nicht zu zögern

Ein Anzeichen des Willens die Sicherheit des Staates auch
gegen links mit aller Energie zu ſchützen wäre gerade deshalb
wünſchenswert weil die rechtsradikale Agitation ſelbſtverſtändlich
die kommuniſtiſchen Ausſchreitungen dazu benutzt den preußiſchen
Jnnenminiſter der Parteilichkeit zu beſchuldigen Auch ſonſt iſt
man von rechtsraditaler Seite ſelbſtverſtändlich nicht müßig im
Kampfe gegen die Preußiſche Staatsregierung Die deutſchvölkiſche
Fraktion des Reichstages hat ſich an den Reichsminiſter des Jnnern
mit einer Eingabe gewandt in der ſie um Schutz gegen das preu
ßiſche Verbot ihrer Partei erſucht und ſie operiert dabei nicht un
geſchickt Der Hinweis darauf daß durch den Erlaß des preußi
ſchen Jnnenminiſters eine Partei unterdrückt werden ſoll die im
Reichstag durch eine Fraktion vertreten iſt daß damit einer par
lamentariſchen Gruppe die verfaſſfungsrechtlich geſicherte Betäti
gungsfreiheit genommen würde ſchneidet eine Frage an die nicht
mit einer Handbewegung beiſeite zu ſchieben iſt und die im Hin
blick auf mögliche Konſequenzen bei allen politiſchen Parteien zu
ſehr ernſthafter Prüfung Anlaß geben wird Es wird ohne Zweifel
dem preußiſchen Jnnenminiſter vorgehalten werden daß er bei
objektiver Durchſetzung ſeiner Anſchauung ſehr wohl Anlaß nehmen
müßte ein derartiges Vorgehen nicht gegen die rechtsradikale
Gruppe allein durchzuführen Man wird der von den preußi
ſchen wie von den Reichsbehörden kundgegebenen Feſtſtellung daß
das Material gegen die Deutſchvölkiſche Freiheitspartei hieb und
ſtichfeſt ſei entgegenzuhalten verſuchen daß nicht minder unanfecht
bares Material auch gegen andere politiſche Parteien vorliege
ohne bisher ausgewertet worden zu ſein Allerdings gibt der
Erlaß des preußiſchen Jnnenminiſters über die Bekämpfung der
Selbſtſchutzorganiſationen Ausſicht darauf daß ſich ſein Vorgehen
gleichmäßig nach beiden Seiten richten wird Die Ausdeh
nung des Verfahrens gegen die Deutſchvölkiſchen hat zur Voraus
ſetzung daß die Notwendigkeit ſofort und mit aller Entſchieden
heit nach dieſer Seite durchzugreifen zwingend geweſen ſein muß

Aber das Verhalten der Kommuniſten im Ruhrgebiet und in
anderen Teilen unſeres deutſchen Vaterlandes ſchafft jetzt gleich
falls cinen zwingenden Anlaß für den Miniſter mit aller Energie
zuzupaocken

Auch in den Kreiſen des deutſch demokratiſchen Bürgertums
wo man gewiß nicht darauf ſinnt der Regierung ihre Aufgabe
durch ungerechte Kritik zu erſchweren hat man ſchon fot genug das
Gefühl gehabt daß den Kommuniſten bei ihrer Mißachtung der
ſtaatlichen Ordnung die Zügel zu locker gelaſſen werden Auch
ihnen gegenüber wenn ſie durch ihre Machenſchaften die Ordnung
des Staates gefährden will das deutſche Volk Taten ſehen Jeder
der da weiß wie verhängnisvoll uns im gegenwärtigen Stadium
des Ruhrkrieges Unruhen und Putſche werden können hat den
Vemühungen der Regierung vollen Erfolg gewünſcht als ſie gegen
die deutſchvölkiſchen Deſperados einſchritt Aber man muß dabet
das Gefühl haben die Regierung verfährt mit vollſter Objektivität
die Friedensſtörer von links werden in keiner Weife durch irgend
welche Rückſichten glimpflicher behandelt Jn dieſer Hinſicht muß
Miniſter Severing nachdem er in ſo großer feierlicher Aufmachung
den Kampf gegen ſtaatsgefährliche Umtriebe angekündigt hat
noch Beweiſe geben Die Kommuniſtenexzeſſe an der Ruhr bieten
Gelegenheit dazu hier muß mit eiſerner Hand zugegriffen werden



Frankreichs Wiriſchaftsnöle
Paris 26 März

Eine Durchſicht der Pariſer Preſſe zeigt im Hinblick auf den
Ruhrkonflikt noch immer dasſelbe Bild Um ſeine eigene Ver
handlungsſehnſucht zu verbergen ſpricht man von der Deutſch
lands Dies ſucht man nun dadurch zu begründen daß man von
einer induſtriellen Kriſe in Deutſchland ſpricht von Betriebs

n und Arbeiterentlaſſungen die direkt mit dem paſſiven
Widerſtand in Verbindung gebracht werden in Wirklichkeit ober
nur auf den verhältnismäßig geringfügigen Aenderungen des
deutſchen Arbeitsmarktes beruhen wo infolge der Martkſtabili
ſierung das Angebot gewachſen die Nachfrage jedoch geſunken iſt
Mit einer Aengſtlichkeit ſondergleichen verſucht man jedoch die
eigenen Wunden die in ziemlich beträchtlicher Art vorhanden und
durchaus ernſt ſind zu verbergen Inzwiſchen läßt ſich aber nicht
mehr verheimlichen daß treffen nicht in ganz kürzer Zeit große
Sie von Kohlen in Nordfrankreich ein man dort mit dem
Stillſtand einer ganzen Reihe von Fabriken zu rechnen haben wird
Jn Nordfrankreich herrſcht Kohlenknappheit Die Handelskammern
die Kreiſe der Jnduſtriellen alle ſind lebhaft beunruhigt über die
ſen Umſtand und beſchäftigen ſich in langen Konferenzen vamit
was in der nächſten Zeit zu unternehmen wäre Man fürchtet vor
allem die zahlreichen Arbeiterentlaſſungen die im Falle von Be
triebseinſchränkungen nicht mehr zu umgehen wären Erſchwerend
kommt hierzu noch daß es in den Kohlengegenden des Nordens
und des Pas de Calais an Transportmitteln fehlt Man kann
die Kohlen nicht nach den Verbrauchszentren ſchaffen denn man
verfügt nicht über genügend Eiſenbahnwagen und Flußfähne

Beſonders ſchlimm ſteht es mit der Metallinduſtrie die unter
dem Kohlenmangel ſowie unter der außerordentlichen Verteuerung
des Kokſes erheblich zu leiden hat Die Preiſe gehen hier von
Woche zu Woche ja von Tag zu Tag in die Höhe und übertragen
ſich naturgemäß auch auf die übrigen Produkte So ſind Eiſen
Guß und Fertigfabrikate in Frankreich erheblich im Preiſe ge
ſtiegen und es iſt ſo ziemlich ausgeſchloſſen daß man hier eine
Senkung erwarten könnte ehe die Verſorgung mit Koks wieder
normale Formen annehmen wird Gehen die Preiſe jedoch was
gar nicht ſo un wahrſcheinlich iſt noch weiter in die Höhe dann
kommt das Geſchäft vollends zum Stillſtand Jn ihrer Not haben
ſich nun einzelne Führer aus den Kreiſen der franzöſiſchen Jn
duſtrie mit amerikaniſchen Hüttenwerken in Verbindung geſetzt
um größere Mengen amerikaniſchen Kokſes im Austauſch gegen
franzöſiſches Erz zu erhalten Dieſe Verhandlungen ſind geſchei
tert Die Amerikaner beſtanden auf Barzahlung wodurch die
Franzoſen aus dem Regen in die Traufe gekommen wären Man
wollte ja eben Preisſteigerungen umgehen und würde dies bei dem
gegenwärtigen Dollarſtand gegenüber dem Frank bei Käufen in
Amerika auf keinen Fall erreichen Daher bläſt man wieder in
die Kriegsfanfare fordert die Abtrennung der Rheinlande und
vor allem die Jnbetriebnahme der dortigen Eiſenbahn ſowie die
Beſchlagnahme der rheiniſchen Erzſchächte und Steinkohlenbergwerke
im Einbruchsgebiet Hier iſt aber gerade der wunde Punkt der ganzen
Kriſe Auf Poincars blicken ſie denn auch allmählich und fragen
ihn was er zu dem Umſtand ſage daß früher Frankreich mit deut
ſcher Kohle überſchwemmt war ja ſogar Mühe und Not hatte
ſie an neutrale Staaten wie z B Holland loszuſchlagen und
daß es heute nach Amerika Bittgänge machen muß während die
glorreiche Ruhraktion Milliarden von Franks verſchlingt die ſich
von Stunde zu Stunde entwerten Poincars wird auf dieſe Fragen
eine Antwort geben müſſen die ihm weder angenehm ſein och
leicht fallen dürfte

Das Ergebnis der Sozialiſtenfonierenz

Berlin 27 März Eig Draßtmeldung Die Verhandlungen
zwiſchen den Vertretern der ſeogigtliſtiſchen zarlamentariſchen Frak
tionen Englands Frankreichs Belgiens Jtaliens und dem deut

ſchen ſozialdemofratiſchen Parteivorſtand gelangten am Montag
abend zum Abſchluß Mit ihrem Ergebnis wird ſich die am
9 April erneut in Paris zuſamemntretende Konferenz ſozigliſtiſcher
Parlamentarier befaſſen zu deren Ergebniſſen ſodann der deutſche
Parteivorſtand Stellung nehmen wird Die Ausſprache ergab
volle Uebereinſtimmung über folgende Punkte Die ſozialiſtiſchen
Parteien ſind entſchleſſen ihre Kräfte darauf zu konzentrieren
dem Nnuhrabenteuer möglichſt ſchnell ein Ende zu bereiten und eine
endgültige Löſung der Reparationsfrage herbeizaführen die zur
Wiedergutmachung der Kriegszerſtörungen führt der Wahrung
des europäiſchen Friedens dient und der Leiſtungsfähigkeit Deutſch
lands Rechnung trägt

e

Der New York Herald ſchreibt zu den Verhandlungen der
internationalen Sozialiſten mit den Vertretern der deutſchen
Sozialdemokratie in Berlin daß man die Veröffentlichung eines
Planes der interalliierten Sozialdemokratie über das Neparations
problem nach der Rückkehr ihrer Vertreter nach Paris und dem
Wiederzuſammentritt der ſozialiſtiſchen Parlamentsgruppen er
warten dürfe Man nimmt dem genannten Blatt zufolge an
daß dieſer Plan der Politik des Herrn Poincars gefährlich werden
würde Ein ſozialiſtiſcher Plan heißt es weiter der die volle
Unterſtützung der engliſchen Arbeiter fände würde auch bald in den
gemäßigteren Kreiſen der Pariſer Kammer Beachtung finden

Das Haus auf dem Besge
Roman von Fritz Gantzer

49 Fortſetzung Nachdruck verboten,
Nein, ſagte ſie klar und ohne Beſinnen Jch täuſche mich

nicht Und du hatteſt mich unterbrochen daß du mir das
antun konnteſt daß du dich nicht ſcheuteſt mich zu erniedrigen das
verzeihe ich dir nicht Daß du deinen Beruf vor Zeiten aufgabſt
daß du dies Haus bauteſt das tateſt du auch nur weil dich die
Unruhe trieb Jch ſehe dein Leben in ſeinen Zufammenhbängen jetzt
klarer als du es vielleicht für möglich hältſt Denn ich habe es ſo
oft mit Vermutungen durchleuchtet habe darüber gegrübelt ſo daß
mich nun dein Geſtändnis doppelt hellſichtig gemacht hat Nur eins
iſt für mich noch in Dunkel gehüllt weil vu in deiner Erzählung
darüber hinweggeglitten biſt Sage mir wo Johanna Werth ge
blieben iſt Mich peinigt ein furchtbarer Verdacht

Er hatte ſich während ihres Sprechens langſam von ihr ent
fernt und war in das Dunkel des Zimmers getreten

Welches Jntereſſe könnteſt du noch daran haben, ſagte er
dumpf aus der Dunkelheit her da du offenbar eine weitere Ge
meinſchaft mit mir ablehnſt

Weil ich dich um Verzeihung bitten will wenn ich dich zu
Unrecht verdächtigt hätte

Er verſtand ſie Beruhige dich, ſagte er ganz gelaſſen
mit einem Mörder haſt du deine Ehe nicht geſchloſſen Und ſalls

du mir nicht glauben ſollteſt er kam langſam aus der Dunkel
heit hervor und ließ ſeine Stimme anſchwellen ſo frage den
um deſſentwillen du dein Ehe wieder löſen wiliſt Ja ſchreie nicht
auf ich weiß was du vorhaſt dann frage ihn Hohanna Werihs
Sohn

Den unterdrückten Auſſchrei der über Mariannes Lippen ge
kommen war hatte ihr die Beſtürzung daß er ihrem beabſich
tigten Geſtändnis zuvorkam entwunden Und nun tat die nochgrößere Beſtürzung über ſeine Eröffnung dies zum anderenmal

Johanna Werths Sohn ſein Sohn der den ſie liebte DenLeter verlaſſen und dem Sohn folgen
Der Gedanke daß ſie an dieſer Schickſalsperkettung keine

Schuld trüge beruhigte ſie ſoweit daß ſie einen zweiten zu finden
vermochte Es wird trotzdem alles dle r es iſt Denn meine
Liebe iſt das Stärkſte An ihr werden alle Bedenken ſcheitern wie
an einem Felſen

J

Weiterhin glaubt New Vork Herald melden zu köngen daß
Abgeordnete des Nationalblocks trotz ihrer Zuſtimmung

u dem Poincaréſchen Grundſatz Deutſchland müſſe ſich mit ſeinen
orſchlägen direkt an Frankreich und Velgien wenden doch der

Anſicht ſeien daß der Völkerbund ſeinen Einfluß auf die Schaffung
einer dauernden großen entmilitgriſierten Zone im Rheinland
geltend machen könne und dal n dieſem Fall eine ſchnellere Räu
mung des Ruhrgebietes als ſie auf der Vrüſſeler Konſerenz vör
geſehen wurde möglich ſei

Ausſchreilungen gegen Deukſche

Königshütte 27 März Eig Drahtmeldung Die Feiern
aus Anlaß der Anerkennung der Oſtgrenzen Polens am Sonntag
nahmen in den meiſten Fällen einen geradezu ſtandalöſen Verlauf
Die antideutſchen Kundgebungen waren an der Tagesordnung und
nahmen vandaliſtiſche Formen an So wurde in Königshütte eine
Veranſtaltung des deutſchen Wohlfahrtsbundes geſprengt Man
drohte mit Gewalt falls die Feier nicht abgebrochen würde Die
deutſchen Firmen und Straßenſchilder wurden mit Teer beſchmiert
und die Schaufenſter des Geſchäftslokals des Oberſchleſiſchen
Kuriers mit einer fingerdicken Teerkruſte überzogen auch Steine
wurden gegen das Verlagsgebäude geſchleudert Polizei war
nirgends zu ſehen Die Stimmung der deutſchen Bevölkerung iſt
ſehr gedrückt da ſie befürchtet daß dies der Auftakt zu neuem
Terror iſt Eine Anzahl deutſcher Blätter in Polniſch Oberſchleſien
ſind wegen einiger Ruhrattikel beſchlagnahmt worden wie es heißt
auf Wunſch des franzöſiſchen Konſulats in Kattowitz

20 Be gierungsmitglieder ausgewieſen

Wiesbaden 27 März Eig Drahtmneldung Geſtern vor
mittag zwiſchen 6 und 8 Uhr wurden 20 Mitglieder der Wies
badener Regierung Regierungsräte Gewerberäte und Ober
ingenieure von den Franzoſen aus ihren Wohnungen geholt und
ohne jedes Verhör im Auto an die Grenze nach Frankfurt ge
bracht und ausgewieſen Ferner wurde der Oberprimaner Wey
rauch der ſeit drei Wochen in Unterſuchungshaft war mit cus

ewieſen Die Zuſtände im Gefängnis Zweibrücken in dem die
Franzoſen die meiſten zu Gefängnisſtrafen verurteilten deutſchen
Beamten untergebracht haben ſpotten jeder Beſchreibung Die
Augenzeugen berichten daß die Gefangenen wie gemeine Verbrecher
behandelt werden und auch mit ſolchen zuſammengeſperrt ſind Jn
verſchiedenen Fällen werden die verurteilten Beamten auch in
Einzelhaft gehalten Die Poſt wird ihnen vorenthalten Die
Lektüre von Zeitungen iſt ihnen verboten Eine Beköſtigung auf
eigene Koſten darf nicht ſtattfinden Die Bewachungsmannſchaften
beſtehen aus Turkos

Militarismus und Arbeikermangel in Frankreich
Während die führenden Jnduſtricländer faſt durchweg unter einer

zum Teil ſehr beträchtlichen Arbeiisloſigkeit leiden man denke nur an
England ſteht im Gegenſatz dazu Frankreich das die Welt bekanntlich
mit einem unaufhörlichen Wehegeſchrei über ſeine angeblich klägliche
Wirtſchaftslage erfüllt im Zeichen des Arbeitermangels Dieſe Tatſache
iſt kürzlich in einer Verſammlung der Federation des Jnduſtriels et des
Commercants Francais in Paris diskutiert worden Dabei wurde feſt
geſtellt daß der Mangel an Arbeitskräften am ſtärkſten in der Schuh
und Lederinduſtrie der Tertilinduſtrie und der Landwirtſchaft iſt Die
Textilinduſtrie im Bezirle Lille Roubair Toucoing alſo im ſogenannten
zerſtörten Gebiet iſt gegenwärtig zu 90 Proz ihres Vorkriegsſtandes
wieder betriebsfähig kann aber in den Spinnereien nur zu 50 bis 70 Proz
der Vorkriegsleiſtung aufbringen in der Weberei nur 60 Proz nicht
etwa weil Deutſchland wieder einmal keine Reparationen leiſtet ſondern
weil ganz einfach die erforderlichen Arbeiter nicht vorhanden ſind Ferner
erklärte in der erwähnten Sitzung der Vorſitzende der Vereinigung franzö
ſiſcher Landwirie die Zulaſſung ausländiſcher Arbeiter zur franzöſiſchen
Landwirtſchaft ſei unvermeidlich um nur einigermaßen die gegenwärtige
Kriſis zu überwinden Als Gründe dieſes Mangels an Arbeitskräften
werden angegeben die Kriegsverluſte in den produktiven Jahresklaſſen
die rückläufige Bewegung der Geburlen und die Erweiterung der franzö
ſiſchen Jnduſtrien Kein Zweifel daß alle dieſe Gründe zutreffen Aber
man ſich wohlweislich gehütet eine weitere ſehr weſentliche Urſache
des Unterangebots am franzöſiſchen Arbeitsmarkt aufzuführen und das
iſt der franzöſiſche Militarisſnus der die ſtagnierende Bevölke
rung zwingt jährlich 800000 Mann der leiſtungsfühlten Altersklaſſen unter den Fahnen zu haſten
bei einer Geſamtbevölkerung von eiwas über 40 Millionen anſtatt ſie
produktiver Arbeit zuzuführen deren das Land nach den obigen Ausfüh
rungen dringend bedarf So ſchädigt die Politik der franzöſiſchen Ueber
militariſten nicht nur die Kulturwelt durch ihre ſtändige Drohung mit
der gepanzerten Fauſt ſie hemmt auch das eigene Land in ungeheurem
Maße in der Entwicklung ſeiner nationalen Wohlfahrt dadurch daß ſie
ihm dringend benötigte Produktivkräfte entzieht und außerdem die Volks
wirtſchaft mit direkten Ausgaben ſchwer belaſtet

Angeſichts dieſer Tatſache ſollte man doch in Frankreich endlich mit
dem Geſchrei aufhören daß Deutſchland das nur über ein Heer von
100 000 Mann bei einer Bevölkerung von über 60 Millionen verfügt der
Grundquell all der verſchiedenen Schwierigkeiten des franzöſiſchen Wirt
ſchaftslebens und der Staatsfinanzen iſt Arbeitermangel auf der einen
Seite 800 000 Bajonette 5000 Geſchütze beſter Art 4000 Flugzeuge und
5000 Panzerwagen das ſind unvereinbace Dinge

Sie hatte ſich langſam erhoben und ihm ihr Geſicht zugewandt
Vergib mir, bat ſie leiſe wäßrend ein Zittern durch ihre Stimme

bebte daß ich mich in meiner Not zu einem falſchen Verdacht
verleiten ließ Und glaube mir daß es mich froh macht dich von
etwas Schrecklichem rein zu wiſſen Und nun muß ich zu mir
ſelber kommen was ich auch getan hätte wenn du nicht davon
geſprochen Sie flocht die Finger ineinander und ſenkte den
Kopf Jch habe auch eine Schuld auf mich geladen, ſagte ſie
leiſe

Jhre ganze Art dieſe gebeugte Haltung etwas wie Zerknir
ſchung vermuten laſſend ihr leiſes faſt ängſtlich klingendes
Sprechen gaben ſeinem matten Hoffen neuen Antrieb Sollte es
doch noch möglich ſein daß alles gut würde War ſein Vemühen
ſie zurückzugewinnen doch nicht erfolglos geblieben Er ſtreckte
ihr ſeine Hand hin Und du bereuſt Marianne ſprich
foltere mich nicht mit deinem Schweigen

Jch kann dich nur um Verzeihung bitten Zu bereuen
e

Halt Ueberlege ehe du das Wort ſagſt Seine Hand war
ſchon wieder laſch an ſeinem Körper herabgefallen

brauche nicht zu überlegen Es iſt alles ganz klar in
mir Rein ich bereue nichts Jch kann nicht bereuen Denn
dann müßte ich lügen

Er fühlte daß etwas in ihm zerbrach Und im ſchnellen Auf
ſammen wurde die Erinnerung an jenen erſten Abend an dem

ſie in das Haus ihren Einzug gehalten hatten und in dieſem
Raume vereint geweſen waren in ihm Dy Als ſie im glück
lichen Einvernehmen ſie kniend und er über ſie gebeugt vor jenem
feingeſchnitzten Schränkchen aus Kirſchhaum das nun ſchon ganz
von der Dunkelheit eingeſpoonnen war geweilt hatten Damals
war er eines endlichen Glückes init ihr gewiß geweſen Heute
mußte er ihm für immer den Abſchied geben Es entfloh auf
Nimmerwiederkehr

Trotz dieſer Gewißheit fragte er So willſt du alſo von mir
gehen

JchSie ſtreckte ihm beide Hände hin Vergib Konrad

Er ſtarrte ſie an Und ging Es war ihm
r

kann nicht anders Jch muß

uls verlöre ſie ihre Geſtalt als Ibſe auf und zerflattere
wie Rebelſchleier Und damals im Vergwalde im ſilber

e r

will beantragt die

dauernde

Empfinden ſich einer Laſt entledigt

Frankreichs Machkdünkel

Die Volksabſtimmunginder Schweiz
Die Volksabſtimmung in der Schweiz hat wie erinnerlich das

Abkommen mit Frankreich über die Aufhebung de zollfreien Zone
abgelehnt Darüber herrſcht natürlich in Frankreich das ſich als
Selbſtherricher Europas fühlt große Entrüſtung De Schweiz hat
da die franzöſiſche Regierung den Volksentſcheid nichtanerlennen

Angelegenheit dem internationalen edgerichtshof zu unterbreiten Frankreich hat r ab
gelehnt Vielleicht erleben wir in den nächſten Zeiten daß Herr
Joincaré auch Sanktionen gegen die Schweiz verlangt Jedenfalls
iſt die Ablehnung des Schiedsgerichtsvorſchlages dafür bezeichnend
daß Frankreich ſich auf den reinen Machtſtandvunkt ſtellt Be
kanntlich hat man in der feindlichen Propaganda Deutſchlands
trauen gegen internaticnale Schiedsgerichte dahin ausgelegt
doß es die übrigen Völker unterdrücken wolle

Der Reichsinnenminiſter über die T N
Anläßlich der Verhandlungen im Reichstag über die Ausgaben für

die T N am 22 Februar 1923 hat der Reichsminiſter des Jnnern Oeſer
beachtenswerte Ausführungen gemacht die im Auszug hier wiedergegeben
ſeien

Jch habe namens der Reichsregierung zu erklären Be ſie dengrößten Wert auf die Fortgewährung der erforderlichen ittel zur
Durchhaltung der T N legt Jch kann feſtſtellen daß die T N von
keiner dritten Seite Bezahlung empfängt ſondern ihren Unterhalt aus
den Etalsmitieln bezieht die Jhnen vorgelegt worden ſind Ich kann
darauf hinweiſen daß die T N nach ihren eigenen Grundſätzen nicht
etwa ein Gegner des Koalitions und Streikrechtes iſt daß ausdrücklich
in ihren Sähen feſtgeſtellt iſt daß ſie das Koalitions und Streikrecht
nicht anficht Sie kann ſich darauf berufen daß ſie von den verſchiedenſten
Seiten die wärmſte Anerkennung gefunden hat Jch verweiſe darauf daß
auch ſozialdemokratiſche Miniſter den Wert der T N anerkannt und ihr
in warmen Worten den Dank ausgeſprochen haben Jch verweiſe ferner
darauf daß die T N nicht nur eingegriffen hat wenn durch Lohnkämpfe
lebenswichtige Betriebe bedroht geweſen ſind ſondern daß ſie auch in
Fällen des Lieferſtreiks eingegriffen hat in Fällen wo die Bäcker ver
weigert hatten Brot zu backen Auch die Reichsregierung auch die
Leitung der T N iſt aber grundſätzlich der Meinung daß die T N nicht
eine dauernde Einrichtung werden ſoll Wir ſind mit dem Herrn Ab
geordneten Breunig V P durchaus der Meinung daß ſobald
die Gewerkſchaften wieder ſo erſtarkt ſind daß ſie ihrerſeits den Schutz
lebensnotwendiger Betriebe übernehmen können ſobald unſere ſozialen
Einrichtungen derart fortgeſchritten ſind daß auch die Formen für dieſen
Schutz mit den Gewerkſchaften nicht nur vereinbart
Gewähr beſteht daß nun der Schutz durch gehalten wird daß in
dem Moment die Zeit gekommen iſt wo wir die T N als überflüſſig
bezeichnen können Solange ſie aber notwendig iſt richte ich an das
hohe Haus die dringende Bitte uns die Mittel zu ihrer Durchhaltung
nicht zu verſagen,

Die für die T N angeforderten Mittel wurden bekanntlich gegen die
Stimmen der ſozialiſtiſchen Parteien bewilligt
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Die Gehalts und Lohnzulagen der Beamten und Staatsarbeiter
m Reichsfinanzminiſterium werden nach Oſtern Verhandlungen der
egierung mit den Spitzenorganiſationen der Beamten und Staats

arbeiter über die Erhöhung der örtlichen
März für die Staatsbedienſteten in beſonders teuren Orten des Reiches
wieder aufgenommen werden Die Unterfuchungen werden deshalb mit
beſonders großer Gründlichkeit geführt weil ihre Ergebniſſe offenbar
eine der Hauptgrundlagen für die allgemeinen Verhandlungen über
eine Neuregelung der Grundgehälter der Beamten bilden ſollen

Gegen die h zgfan Dem Reichstag iſt ein Geſetz über
den Verkehr mit Abſinth zugegangen durch das die Herſtellung
und der Verkauf dieſes grünen Gifles unmöglich gemacht werden
ſoll Das Charakteriſtiſche dieſes Schnapſes beſteht darin daß ſeine
Schädlichkeit nicht in ſeinem Gehalt an Alkohol ſondern an
ätheriſchen Oelen liegt Fachgelehrte in Frankreich wo Abſinth

Zum Tode verurteilte Prieſter Progegen die katholiſchen Prieſter wurden Erzb e Oepliak und

t ngeklagten zuTodesurteile iſt für Donnerstag angeſetzt
Teilnahme Fochs an den tſchechiſchen Manövern Marſchall

Mai an den ſſchechiſchen Manövern teilzunehmen

und zwar handelt es ſich wie wir der Zeitſchrift Naturſchutz
entnehmen um ein Gebiet von 2100 Hektar das durch eine groß

Beſitz des Königs von Jtalien befand iſt bemerkenswert durch
das Vorkommen des Steinbocks Dieſe ſeltenen Tiere waren ſchon

hat ihnen nun weiteren Schutz angedeihen laſſen und für die
Erhaltung der letzten Alpenſteinböcke Sorge getragen

ein Nationalgetränk iſt betrachten ihn als eine überaus ſtarke ſo
ziale Gefahr

Jn dem der Sowjjet
Prälat Butkiewioz zum Tode verurteilt die übrigen
Sefängnisſtrafen von 10 bis 3 Jahren Die Vollſtreckung der

der Ende April in Polen eintrifft und an der Nationalfeier am 7 We

in Warſchau teilnimmt wird von hier nach Prag fahren um Mitte

Ein italieniſcher Nationalpark Ein Nationalpark wurde im
Gebiete des Gran Paradiſo in den Grajiſchen Alpen geſchaffen

artige Landſchaft hervorragende geologiſche Bedeutung ſowie reiche
Flora und Fauna ausgezeichnet iſt Der Park der ſich bisher im

von Viktor Emanuel II der 1853 das ausſchließliche Jagdrecht
erworben hatte ſorgfälig geſchützt worben Viktor Emanuel III
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Marianne ſagte er noch ſeine Seele von Erinnerungen
erſchüttert wiſſend

Mit einer ſchwerſälligen Bewegung wandte er ſich ab und
ging hinaus

Jm Flur griff er zu Hut und Mantel Sekundenlang ſtand
er unſchlüſſig Was wollte er tun Was hatte er vor Er wußte
es nicht Nur das wußte er Aus dielem Hauſe ſort das ihn tau
ſendſach betrogen hatte
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Er war über den Fluß gekommen und hatte das Stetntor er

reicht Unſchlüſſig werdend blieb er ſtehen Wohin wollte er
eigentlich Ein dunkles Gefühl trieb ihn weiter Mit ſchweren
Füßen ſtolperte er durch ein paar der noch nicht erleuchteten
Straßen Jlſingens Der kleine Markt lag in Dunkelheit und Stille
vor ihm Ungefügig reckte ſich St Katharinens Turm dem ter
genloſen Abendhimmel entgegen Es ſchien als ſei er das Sinn

und ſaugkten ſich an

bild eines düſteren Geheimniſſes
Konrads Augen gingen in Schen zu ihm

ſeinem Gemäner feſt And Ja konnte er wirklich lächeln
Und war das wirklich plötzlich in ihm dieſes et leichte Gefühl
dieſes ihn wie eine Erlöſung anmutende Gefühl Er hatte das

zu wiſſen Er atmete tief
Gab er ſich keiner Täuſchung hin Würde er den
ihn ein ganzes Leben lang gefoltert hatte im nächſten Augenblick
nicht in Wiederkehr empfinden Erx wartete wie in ſtiller Angſt
Nein ex blieb fern Und das Freie Leichte nahm wuchsdehnte ſich wie wenn ſeine Seele in einen Frühling ne

in den Frühling eines neuen Lebens über deſſen Eingangst
ein Wort ſtand das mit den Goldglanz ſeiner Lettern verſöhne
zu ihm hiniederſchimmerte Und das Wart hieß Entſühnt

Ja entſühnt
Konrad Geſevius hatte ſich von der Vergangenheit losgekauEr hatte einen hohen e ezahlt Die Hergabe r

war das Löſegeld geweſen Das Alte hatte r t ſich feilſche
laſſen es war unerbittlich geweſen wie ein cherer der
Zinſeszins heimgefordert und auf Wiedergabe des lehten Hellers

Gib was du nahmſt Das war die Formel ſeines Sſhicka
ſals der er ſich hatte beugen müſſen Aber da es m

m das Neue entgegen mit ſtarken velfonden men
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Eine Schwindlerin
Eine langgeſuchte Hochſtaplerin die auch in Beclin große

chwindeleien verübt hatte iſt jetzt von der Kriminalpolizei in
resden feſtgenommen und vom Berliner Erkennungsdienſt ent

Jarvt worden Jn Dresden trat eine junge Dame auf die ſich
ürſtin Dorothea Helga Liven geb Gräfin v Keyſerling

nannte und erzählte daß ſie in Jalta auf der Halbinſel Krim
geboren ſei Sie ſpielte eine Memnellandflüchtige und verſtand
herzerweichend zu ſchildern wie ihr Vater auf dem Gute im
Kreiſe Memel am 11 Januar dieſes Jahres von einer litauiſſhen
Bande ermordet worden ſei Sie ſelbſt ſei gerade bei ihrem Valer

Beſuch geweſen als die Vande eingebrochen ſei und das Gurs
haus mit allen Nebenräumen niedergehrangt hätte Nur durch
eilige Flucht ſei es ihr gelungen ſich mit em Kinde zu retten
hr Mann ſei ein ruſſiſcher Fürſt Liven ine Zeitlang habe ſie

auf einem Panzerzuge der engliſch ameritaniſchen Kommiſſion im
Wolgagebiete mitgeholfen Jetzt ſtehe ſie allein und aller Bar
mittel beraubt da Eine große Erbſchaft liege für ſie auf der
amerikaniſchen Botſchaft in Berlin Weil die Dame auch ent
ſprechende Schriftſtüce vorlegte erhielt ſie auf die Erbſchaft hin
große Geldſummen bis ſie endlich Verdacht erregte und
in Dresden feſtgenommen wurde Die Dresdner Kriminoelpolizei
überſandte der Berliner Kriminalpolizei ein Lichtbild der Ver
hafteten und nun ſtellte der Erkennungsdienſt die Lebedame als
eine Kontoriſtin Dorothea Röhl feſt die wegen ähnlicher
Millionenſchwindeleien die ſie in Berlin und Charlottenburg ver
übt hatte ſchon lange geſucht wird

D

Am hellen Tage 50 Millionen geſtohlen Einer Diebesbande
von drei Männern fiel nachmittags mitten in Berlin eine Beutce
im Werte von 50 Millionen in die Hände Die Diebe die von
dem zuriückkehrenden Dienſtmädchen bei der Arbeit überraſcht
wurden feſſelten das Mädchen an Händen und Füßen ſteckten
ihm einen Knebel in den Mund und erbrachen die Behältiniſſe
denen ſie zahlreiche ſehr wertvolle zumeiſt in Plain gefaßte
Ringe Ohrringe und verſchiedenen Perlenſchmuck eninahmen Erſt
nachdem die Diebe bereits längere Zeit verſchwunden waren ge
lang es dem Mädchen andere Hausbewohner auf ſeine Lage auf
merkſam zu machen Auf die Ergreifung der Täter ſind fünf
Millionen Mark auf die Wiederbeſchaffung des geſtohlenen Gutes
zehn Prozent vom Worte ausgeſetzt

Verhaftung von Beuthener Kriminalpoliziſten Ein Teil der
Kriminalpolizei von Beuthen iſt von einem nach Beuthen lom
mandierten Trupp Berliner Kriminalpoliziſten verhaftet worden
Die Beuthener Kriminalpoliziſten ſtehen unter dem Verdacht
Millionenſchiebungen von Waren aller Art nach dem Ausland be
werkſtelligt zu haben

Das Geheimtagebuch des Betrügers Durch ein Geheim
tagebuch das der Berliner Kriminalpolizei in die Hände fiel
wurde der ehemalige Offizier Herbert Biltz als großer Betrüger
entlarvt Nach den weiteren Ermittelungen iſt der Verhaftete
bereits einer großen Anzahl von Betrügerefen überführt und auch
geſtändig Jn faſt allen deutſchen Großſtädten hat BViltz ſein Hand
werk mit großem Erfolge durchgeführt Jn Berlin legte ſich Biltz
unter den Namen Berg Purg Beck uſw auf die Repverei die
ihm in vielen Fällen auch gelang Jn der Jnralidenſtraße er
öffnete er dann ein Häuſermaklerburegu unter dem Namen Beer
mann Hier lernte er einen Schweizer kennen der ihm ſchweize
riſche Franken und Dollar anvertraute damit er ſie auf der BVörſe
einlöſe Den Erlös von vielen Millionen Mark unterſchlug der
Betrüger Auch einen An und Verkauf von Edelmetallen be
trieb Biltz zeitweili Er war ſich aber nicht darüber im unklaren
daß das Gold und Silber das er kaufte durchweg von Einbrechern
ſtammte Zuletzt ſank der ehemalige Offizier zum gewöhnlichſten
Metallhehler Hherab So hatte er enge Verbindung mit einem
Hehler in der Ackerſtraße deſſen Keller ihm ſogar zur Nachtzeit
zugänglich war Alſe Straftaten waren in dem Geheimtagevuch
untere chiffrierter Schrift verzeichnet konnten aber nach langen
Mühen entgziffert werden

Grauſige Tat Jn Regen walde in Pommern wurden der
Händler Kaſpe ſeine Ehefrau und ihr fünf Monate altes Kind
in ihrer Wohnung ermordet auf gefunden Frau Kaſpe war er
droſſelt dem Ehemann war die Kehle durchſchnitten Das Kind
iſt anſcheinend erſtickt Eine größere Summe iſt geraubt Auffällig
iſt daß ein Amerikaner der ſeit etwa ſechs Wochen bei der Familie
logierte geſtern morgen die Wohnung verlaſſen hat und ſeitdem
nicht wieder zurückgekehrt iſt

Ein entmenſchter Vater Die furchtbare Mordtat eines Vaters
der kaltblütig feinen eigenen Sohn ins Waſſer geſtoßen und vor
ſeinen Augen hat ertrinken laſſen wird in der nächſten Schwur
gerichtsperiode des Landgerichts J in Berlin zur Verhandlung
kommen Der Schuhmachermeiſter Theodor Miſchke aus Neu
kölln lebte von ſeiner Frau getrennt Er hatte einen elfjährigen
Sohn aus erſter Ehe Nachdem er ſein Geſchäft verkauft und den
Erlös in luſtiger Geſellſchaft durchgebracht hatte war ihm ſein
Sohn im Wege und er verſuchte ihn auf jede Weiſe loszuwerden
Da ſeine Frau ſich weigerte den Stieſſohn bei ſich aufzunehmen

e

gegangen in die Däckergaſſe hinein und dann der Mönchsgaſſe
folgend Er wußte einen Menſchen dem er mit ſeiner Unraſt einſtT

anne

meinſt ſie ſei Dein Und ſie iſt es auch weil Johanna Werth ſie

auch die Seele beſchwert hatte bis dieſer Menſch ihm endlich den
Rücken gewandt Mit ihm mußte er auch wieder ins Reine kom
men wie er mit ſeiner Vergangenheit ins Reine gekommen
war

Da war ſchon die Fiſchergaſſe Wie vertraut ſie ihn an
mutete und wie es ihn in ihr anbeimelte Sein federnder Schritt
klang ſo hell auf den Granitplatten des Bürgerſteiges Und die
Enge tat ſo wohl Die liebe Enge der alten Gaſſe

O nein gewiß nicht Brigitte würde ihn nicht gehen heiben
Und nun zog er die Glocke an dem Hauſe der Geſevius

XXVI
Ludwig Werth erbrach den ihm eben überbrachten Brief in

Saſt ſchlug den Bogen auseinander und las
Mein lieber Sohn

zZuwei andere Briefe veranlaſſen dieſen Brief als dritten der
Brieſ den ich von Deiner Mutter beſaß und der Vrief den ſie

für Dich ſchrieb Denn ſie wollen beide endlich eine Antwort
haben wie ſie ſich gehört

Sie iſt in Kürze gegeben und heißt mit ernem Wort Mari

Jch glaubte ſie ſei mein Aber ſie war es nicht weil Jo
hanna Werth zwiſchen ihr und mir ſtand und uns trennte Du

Dir gibt
27 füge mich ihrem Willen dem Willen Deiner Mutter näm

lich Nicht weil ich mich fügen muß ſondern weil ich mich fügen
will Jn dem Bewußtſein daß Tu ein Anrecht auf das haſt
was ich Deiner Mutter nahm das Anrecht auf Glück Johanna
Werth würde wenn es ihr noch möglich wäre Dein Glück als das

ihre betrachten und ſie würde mit mir zufrieden ſein
So ſage ich Dir denn Gehe nach dem Haufe auf dem Verge

und hole Dir Marianne Und wiſſe die Stätte auf der dieſes
Haus ſich erhebt iſt der Ort an dem Deine Mutter ihre Tugend

durch mich verlor Nun wird ſie Zeuge davon ſein wie Du Dir
mein Weih aus meinem Hauſe holſt Jch denke wir ſind quitt
Ludwig Werth und Johanna Werth

Jch bin froh daß wir quitt ſind
Jch will gründlich mit der Vergangenheit aufräumen Wennverlaſſen habt und ich möchte Dich bitten nicht

faßte er den Entſchluß oas Kind gewaltſam aus dem ege zu
räumen Zunächſt verſuchte er den Knaben mit Kokain zu ver
giflen Da das mißlang unternahm er mit ſeinem Opfer am
4 Mai vorigen Jahres einen Spaziergang zum Teltowkanal und
ſtieß dort den Knaben hinterrücks ins Waſſer Seiner Frau er
zählte er daß er das Kind an einen Landwirt verkauft habe
der ihn an Kindes Statt annehmen wollte Er ſelbſt iſt dann
nach auswärts gegangen hatte ſich aber durch unüberlegte J uße
rungen verdächtig gemacht Als nach naoarf rc etwa omht I agen Nee Le 5des Knaben aus dem Waſſer aufgefiſcht wurde erkannte die Frau
des Angeklagten das Kind wieder Miſchke hat nach largen Am
ſchweifen auch ein Geſtändnis abgelegt das er ſpäter a nidir
rief Angeblich wollte er gemeinſam mit dem So aus dem
Leben ſcheiden

Aus er Heimat
Eine Erinnerung an Frefrau von Heldburg

Meiningen 26 März Die Verheiratung des Herzogs
von Meiningen mit der nicht ebenbürtigen aus bhürgerlichem
Hauſe ſtammenden Ellen Fran z der Tochter des Lehrers Dr
Hermann Franz hat jetzt woran jetzt die Erinnerung auf
gefriſcht wird zu einem ſchweren Zerwürfnis zwiſchen dem Ber
liner und dem Mefninger Hofe geführt Als der junge Kaiſer
Wilhelm II nach ſeinem Regierungsantritt dem Herzog Georg
ſeinen Antrittsbeſuch in Meiningen ankündigte ſollte die Schwierig
keit der Stellung der Frau von Heldburg dadurch erleichtert wer
den daß dieſer Beſuch nicht in Meiningen ſelbſt ſtattfand Und
ſo wurde nach vielfachen diplomatiſchen Verhandlungen veſchloſſen
daß der Kaiſer und der Herzog auf einem der herzoglichen Jazd
ſchläſſer zuſammenkämen Dabei konnte auch Frau von Heldburg
zugegen ſein als Frau vom Hauſe was in Meiningen ſelbſt nicht
möglich geweſen wäre Alles war zwiſchen den Miniſtern aufs
genauefte beſtimmt und ausgearheitet worden als von der Wil
helmſtraße urplötzlich an den Herzog die Forderung geſtellt wurde
die Freiſrau möge der Begegnung des Kafſers mit dem Herzog
fernbleiben Der Herzog vepeſchierte zurück Wo ich bin iſt
meine Frau Alſo fand die Begegnung des älteſten und des
jüngſten Souveräns überhaupt nicht ſtatt und Kaiſer und Herzog
ſind ſich im Leben niemals wieder begegnet

Stedten Familiendrama Jn unſerem Städtchen hat
ſich ein Familiendrama abgeſpielt das in ſeinen Anfängen noch

nicht voll aufgeklärt iſt Die Ehefrau Martha Schober erhängte
in nſich als ihr Mann auf der Arbeit und ihre Kinder im Kino

waren an der Türklinke ihrer Wohnung Die Kinder kamen je
doch alsbald nach Haus fanden die Mutter noch lebend vor
ſchnitten ſie ab und brachten ſie da ſie anſcheinend durch den
Selbſtmordverſuch ſchwere Verletzungen erlitten hatte in die
Klinik nach Halle Den Sohn verſetzte der Anblick der röchelnden
Mutter derart in Aufregung daß er einen Revolver holte und
ſich eine Kugel in die Schläfe jagte En iſt an den Verletzungen
geſtorben Die Mutter liegt auf den Tod darnieder

Zeiz Waldbrand Bei Droyſſig entſtand ein Wald
brand der 25 Morgen zehn bis zwanzigjährige Kiefern und Laub
holzbeſtand ernichtete Der Schaden beträgt 30 Millionen Mark

Cöthen Einen elektrotechniſchen Jnduſtrie
tag, verbunden mit einer Ausſtellung elektrotechniſcher Appa
rate veranſtaltet die elektrotechniſche Abteilung des Friedrich
Polytechnikums in Cöthen am Freitag dem 27 April in den
Räumen des Polnytechnikums Unter anderem wird der Verband
Niederfächſiſcher Elektrizitätswerke geſchloſſen an der Tagung teil
nehmen Die Veranſtaltung ſoll in erſter Linie einer engeren

Fühlungnahme mit den führenden Kreiſen der Elektrizitätswirt
ſchaft dienen um die Arbeit an der techniſchen Lehranſtalt durch
die Verbindung mit der Praxis fruchtbringend zu ergänzen Be
kannte Fachleute und Hochſchullehrer hoben für dieſen Tag Vor
träge zugeſagt

Nordhauſen Zwei Leichen Bei Groß Wöechſungen in
der Nähe von Nordhauſen zog man aus einem Teich zwei unbe
kannte Männer als Leichen Der Fund iſt noch in keiner Weiſe
aufgeklärt

Neuhaldenslehen CRaubmord Hier fand man in ihrem
Hauſe am Holzmarkt die geſchiedene Frau Oſt mit geſpaltenem
Schädel tot in ihrem Bette auf Es liegt Raubmord vor Der
Tat dringend verdächtig iſt ihr Schlafburſche der 28 jähr Walter
Bartſch aus Magdeburg der ſeit dem Morde flüchtig iſt

Meißen Aufklärung eines Verbrechens Hier
wurde das 18 jähr Dienſtmädchen Marg Thomas verhaftet
das im Verdacht ſteht am 24 Februar das vierjährige Töchterchen
des Kaufmanns Berger in den Schlot eines zu ebener Erde ge
legenen Aborts geſteckt zu haben wodurch das Kind den Er
ſtickungstod erlitt Die kleine Berger hatte die Thomas bei einer
Näſcherei ertappt und geäußert ſie wolle das erzählen Darauf
hat die Thomas dem Kinde wiederholt gedroht und es ſchließlich
in den Abort geſteckt

erſt alles zwiſchen uns geordnet iſt was auf ſchriftlichem Wege
geſchehen kann dann werde ich das Haus auf dem Berge nieder
reißen laſſen

Ich ſchreibe Dir dieſen Brief aus meinem alten Hauſe in der
Fiſchergaſſe in das ich geſtern abend r ekehrt bin Und

eine Mutter wird nun recht behalten in dieſem Hauſe in dem
meine Wiege geſtanden hat wird nun auch einmal mein Sarg
auf mich warten

Nur noch zweierlei habe ich Dir zu ſagen mein Sohn Laß
uns ohne ein letztes Sehen ſtill auseinandergehen Das iſt das
eine Und das andere Mache Marianne glücklich

Konrad Geſevius

Ludwig Werth ließ den Brief auf den Tiſch ſinken an dem
er ſaß beugte ſich nieder und preßte ſein bewegtes Geſicht auf
das von den weitausholenden Schriftzügen bedeckte Weiß des
Bogens Als er ſich nach einer Weile langſam in die Höhe ge
richtet hatte entnahm er den Brief ſeiner Mutter der ſchwarzen
Ledertaſche hüllte ihn in den Brief ſeines Vaters und barg beide
Briefe in der Taſche

Dann ſtand er auf und reckte ſich

XXVII
Als Babett den Beſucher meldete erhob ſich Marianne wie
in einer Betäubung

J e r hatte ſie ſeit dem Weggehen Konrads die
Stunden der Nacht und des neuen Tages durchlebt Das Gefühl
völligen Verlaſſenſeins hatte ſich ihrer bemächtigt Und dazu
hatte ſich eine veinigende Angſt geſellt daß Konrad etwas zuge
ſtoßen ſein möchte er daß Ja dieſe Vorſtellung hatte ſie
auch gefoltert

Nun war es ſchon heller Mittag Müde und abgeſpannt
hatte ſie ſich in ihrem Zimmer auf das Ruhebett gelegt ohne zu
wiſſen was ſie tun ſolle Endlich war ihr der Gedanke gekommen
ſich in einem Brief ratſuchend an Ludwig zu wenden Und nun
kam er ſchon ſelbſt

a war zu ihr in e W etreten d er
eigentümlichen Verwirrung erfi e ihm gegen vSohn mußte ſie eiten er die Vorſtellung els

Georg

Pernen Sport und Dpiel
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nur ſekundenlang Ge r ihre Seol e
es mich,Sieghaft kam das Neue Ganz gleich Was kümmert

Er iſt da den ich liebel

Deutſche Turner Augen auf
Der Groll der Hyvernetionaliſten um Hitler und den Mies

bacher Anzeiger richtet ſich in neueſter Zeit ganz beſonders gegen
die 2 kurnerſchaft Das 13 Deutſche Turnfeſt in München

es im ult ſtattfinden ſoll wiro dazu benutzt um Sprengbomhben
die deutſche Turnerſchaft zu werſen Jn Rr 52 des Miesbacher

Anzeigers findet ſich ein Artikel Die Plattfußturner Der an Gemeinbeit des Tones kaum übertroffen werden kann as Motiv
u dieſer rohen Beſchimpfung der deutſchen Tyrnerſchaft iſt der

Aerger über den ſchlechten Beſuch der Verſammlung die der Ob
mann der öſterreichiſchen deutſch völkiſchen Turner Hofrat Kup a
man beachte den deutſchen Namen dieſes Oberariers der

Deutſch Vöolkiſchen im Münchener Hofbräuhaus mit national
ſcialiſtiſcher Hilfe veranſtaltet hat und der ſich in einer Anpöbe
lung des Demokraten Müller Meiningen äußerte und in einem
Fluch auf das durch fremde Elemente durchſetzte Inſtrument der
deutſchen Turnerſchaft auf das ſich das Vaterland nicht mehr ver
laſſen könnc Noch deutlicher wird der Völkiſche Beobachter
Dert werden die vollen Konſequenzen aus dieſem Falle gezogen
und offen mit der gewaltſamen Sprengung des deutſchen Turnfeſtes
durch die national ſozialiſtiſchen Strumtruvps gedroht wenn

e ariſche Elemente insbeſondere aus Oeſterreich erſcheinen
ollten

Die Leitung der Deutſchen Turnerſchaft wird gut tun dieſer
neueſten Aeußerung national ſozialiſtiſchen Uebermutes bei Zeiter
ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden Es fehlte gerade noch daß die
deutſche Turnerſchaft ſich von den National Sozialiſten vorſchreiber
ließe wer als ihr Gaſt erſcheinen darf Deutſchamerikaner Deutſch

vr

lncutſche

ſchweizer uſw ſind nicht zugelaſſen Juden ſelbſtverſtändlich nich
nur reine Arier Die deutſche Turnerſchaft hat allen Hrund

rechtzeitig die Augen aufzumachen

Hanodall
K T V gegen Hall Tyrn und Sportocrein 211

Dem Schiedsrichter Schramme vom T u R Weißenfels ſtellten
b Mannſchaften in ſtärkſter Beſetzung Vom Anpfiff ab war

ie große Zuſchauermenge Zeuge eines ſpannenden Kampfes Das
Spiel wogte von Anfang an mit raſender Schnelligkeit hin und her

haus offenem Feldſpiel bekamen beide Torwächter wirklich
zenheit ihr Können zu zeigen Beiderſeitige prächtige Einzel
igen brachten die Tore des öfteren in Gefahr doch verhinderten die
mannſchaften zunächſt jeden Erfolg Halbzeit 0 Nach der

Pauſe entbrannte der Kampf mit unverminderter Heftigkeit Her
Mittellöäufer des H T u Spv ſchied durch Verletzung aus Kurz
darauf erzielte der K T V durch gut eingeleiteten Angriff allerdings

s einer Abſeitsſtellung den 1 Treffer Die Blauweißen ließen ſich
jedoch dadurch nicht entmutigen und verſuchten mit aller Macht den
Ausgleich zu erzwingen Die K T V Verteidigung und vor allem
der in blendender Form befindliche Torhüter macht jeden Angriff
zunichte Jn der 15 Minute fiel abermals durch Abſeitsſtellung was
der Schiedsrichter eigentlich hätte ſehen müſſen ein zweites Tor
Der Torhüter leiſtete ſich in dieſem Falle obendrein einen groben
Schnitzer indem er verſuchte den Ball zu fauſten was jedoch mißlangSolche groben Fehler müſſen bei Meiſterſchaftsſpieten unbedingt ver

mieden werden Aber was hilfts ſelbſt bei einem Stuhlfaut ſind ſolche
Kiſten keine Seltenheit

Nach dem Wiedereintritt des verletzten Mittellösufers gewann der
T und Spv wieder ſeine volle Durchſchlagskraft Sofort wanderte der
Ball an des Gegners Tor Der Torwart rettete wiederholt vorzüglich
Es ſchien faſt als ob den Blauweißen das längſt verdiente Ehrentor
verſagt blieb als eine Minute vor Schluß der Halbrechte einen ſchönen
Flankenwurf des Linksaußen auffing und blitzſchnell zum Ehrentor
verwandelte Der K T V iſt ſomit durch ſeinen 1 Sieg Bezirks
Gruppenmeiſter obwohl ein Unentſchieden wohl beſſer das rechte Kräfte
verhältnis geweſen wäre Die K T Elf war die ſchnellere und
eifrigere Mannſchaft während der H T u Spv in der Fangtechnik
ſich überlegen zeigte und ſonſt im allgemeinen unter der gewohnten
Form ſpielte Der K T B arbeitete zumal in der zweiten Spiel
hälfte gegen die körperlich ſchwächere Mannſchaft reichlich hart Der
Schiedsrichter war in dieſer Beziehung zeitweiſe zu nachſichtig
hätte un raſcher eingreifen müſſen

Ftoclkhall

Pokalturnier in Halle
o Herren und Damen Sieger der Pokale

Mücheln I Sieger der II MannſchaftenHalle 96 rechtfertigte ſeinen Ruf nach den letzten Ergebniſſen indem
auch das letzle und ſchwerſte Spiel gegen Neiſon l mit 1 gewonnen
wurde Auch das Damenſpiel konnte Halle 96 gegen H C H mit 2
für ſich entſcheiden trotz ſehr guter Leiſtungen der H C er Damen

Jm Spiel der II Herrenmannſchaften gewann wider Erwarten
Mücheln I gegen V f B Eisleben I nur 10 Mann mit 8S 3

Halle r 1

Jn Leipzig H T H I Herren 8 S S b 15 1H E H III Herren L S C IV 1 H C H Jugend
L S C I Jugend 4

Oſter Fußball
Diesmal iſt es die Jugend welche Oſtern für ein Ereignis ſorg1r

Das am 2 Feiertag auf dem Zooplatz ſtattfindende Juniorenſpiel
1 F C Nürnberg gegen Halle 96 wird ein Ereignis werden
Die bedeutende Spielſtärke der Nürnberger ſtellt ſie in die Reihe aller
erſter deutſcher Jugendklaſſe Wir werden gebeten mitzuteilen daß
auf Beſtellungen von Tribünen und Sitzplätzen nicht gerechnet werden
kann Eine veſchränkte Zahl Karten iſt im Klubhaus für Mitglieder
zu haben Sollte noch eine Vorverkaufsſtelle eingerichtet werden ſo
wird das bekanntgegeben Da Nürnberg mir ſtärkſter Mannſchaft un
bedingt erſcheint findet das Spiel auf jeden Fall ſtatt

Konrad Geſevkus war mit einem ſtillen Lächeln weiter mehr länger zu bleihen als unumgänglich nötig iſt und wenn Er glaubte den Grund für die ſich ihren Zügen aufprägende
Verwirrung zu kennen

Als Ludwig Hartmann ging ich geſtern von dir als Lud
wig Werth komme ich wieder Jſt es trotzdem noch ſo wie es war

Ja Und es wird immer ſo bleiben Du biſt du Ludwig
Jch habe es nicht anders von dir erwartet

Und ſie legten ihre Hände ineinander
Und während er auch ſeine andere Hand hinzubrachte und

nun mit ſeinen beiden Händen ihre Rechte umſchloß fuhr er fort
Du mußt an den Aufbruch denken Jch komme um dich zu holen

Er ſah eine leiſe Beſtürzung über ihr Geſicht fliegen
Oder möchteſt du lieber bleiben fragte er lächelnd
Das weißt du was ich möchte Aber Sie brach ab

und ſah hilfeſuchend in ſein Geſicht
Es gibt kein Aber mehr Marianne Du darfſt alle Brücken

hinter dir abbrechen Dein Mann gibt dich frei Er hat an mich
geſchrieben

Ein befreiender Atemzug hob und ſenkte ihre Bruſt Sie
ſah Ludwig mit einem glücklichen Lächeln an Nun bin ich erſt
wahrhaft froh und es iſt in mir wie ein blühender Garten

Der es immer bleiben möchte, ſagte er zog ſie zärtlich an
ſich und küßte ſie
Eine Viertelſtunde ſpäter trat ſie zum Aufbruch gerüſtet zu
ihm in den Salon in dem er auf ſie gewartet hatte

Komm ſagte ſie Jch bin bereit
Er trat zu ihr und ergriff ihre Hand Und ſie feſt in der
ſeinen behaltend verließen ſie das Zimmer ſchritten den Flur
hinab und traten durch die Tür ins Freie Die Sonne ſtand im

Es war wie Frühling
Und nun lag das Haus auf dem Berge ſchon weit hinter

ihnen
Ende

Horükh i Neuer Romoen
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g J 7 v wünſcheAm Oster Sonnabend den 31 März 1923 nTheater Zelleb Klub Betlin e V Zesenauters regeega er g r U bleiben unsere Kassen und Geschäftsräume Wir ſuchen ſür eine neueinzurichtende Dreherei Fefragen
Ats ruppe Halle für die Herſtelung von Dreh und Faſſon Jjolierteilen aus ſollenin Halle g Vulkanfibre Monit Hartgummt Galalith uſw in der zuſtehenAlle Teckelbeſttzer die Jntereſſe haben mit es 0SS G Hanpijache für yduſtrie und Eleltrotechnik einen jüngeren ſonſt iſt

G ihrem Hund nutzbringenden Sport und gute Zucht Würdee u O zu betreiben werden gebeten unſere Verſamm Reichsbankstel le n i b da ſagt
Mittwoch abds T G lung am 27 März abends s Uhr im G e d Stunde fErstaufführung D Hotel Kaiſerhof Reilſtraße Nr 132 zwang O Vereinigung Hallescher Bankfirmen Derſelbe muß r beſitzen und in Der bahn in

S los zu b Lage ſein die Maſchinen AutomatDrehbank für die anDer Sondenstärmer S os zu beſuchen 3 n ne zuſertigenden Formſtücke einzurichten und evtl auch Werk Stunde fu L W Krämer l Vorützender zeuge uſw hierzu herzuſtellen Wir bitten um Angebote zeit gezvon Hans Stieber 4 mit genauer Darlegung der bisherigen Tätigkeit des Alters ichDonnerstag e9609000e868860 06090 60000 Tor ren Isolierung in Neubauten oder des früheſten Antrittstermins uſw unter R 1084 an die La
n w bestehenden Gebäuden e W v Den

leberlandzentrale Mansfelder Seekreis Ant 2 pi n e uineh Weiſe erAuvwärt e rues II Severin Erſtmädchen Hausmädchenb Amsdort Quedlinburg Hölle 11 0r 0 eum 810 a en welches im Kochen und jofort geſ durchaus erf im
Die außerordentliche Generalversammlung der e Sag a e I ae Ueberlandzentrale M d ewandert iſt zum 15 April Ausführliche Angebote anm 7 verninge eeeehegeriwte z e t n e gertNeues Theater kapital um schafft Fernage ſeichtbelzbece im Sommer u Neu Wöſſen Luckevau b ZeitzMittwoch 28 März M 30000 000 kühle Wohnungen lnädustriebauten r Geſucht per bald wegen79 Mariha durch Ausgabe von 30000 Stück auf den Inhaber Stallungen e Heirgt meines jetztg peſſereg lautender Stammaktien über je Mk 1000, zu erhöhen e d hege Heirat meittes Jetztgeon veheresDomerstaz 29 e di 5 t spart Baustoſſe Baukosten dauernd Kohle Zum l April er juche ich 6i ionnere 552 März ehe kür das Geschäftsjahr Werksfätten Bei der BI wird bis 50 Rohſe ein ordentliches fleißtgss z mgda

ersparnis nachgewiesen 23T Das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre ist für Wohnungskunst Bester deutscher Isolierstott zum Ausbau von Mädchen H ausmäd en
Altes Theater aus geschlossen Daenhgeschossen zur lsolierung von Eishäusern Frau Bankdirehtor Vialon oder KindergärtnerinMittwoch 28 März Wir haben namens eines Konsortiums einen Hall d Kühlanlagen Apparaten e weiter Klaſſe zu 12 aRomeo nan Juli Teilbetreg dieser neuen Stammaktien mit der Ver die d d 2 g a Vernſareſee 5 nd h n dh en e e ar Steintroße 79 80 Torfoleumwerke Eduard Dyckerboft e n denken Segen
ag 29 zuzüglic n69 Faust Stuckzinsen vom I 4 1923 ab bis zum pogenhagen bel Neustadt Khge T u Frau Heilmann verient tderart zum Bezug anzubieten daß auf M 1000 Elegante Vertretung und Lagerbaltung technische Stütze geſucht Stockheim AUfsz zugeführt

Neues alte Stammaktien Mk 3000 neue Stammaekti p Beraiung Georg Schulze Architekt ß i Il bei Mellrichſtadt 4en Landqgut bei Eisleben 3 kleineOpereiten Theater bezogen werden können tierrenzimmer und Bauingenieur Halle a Rosen Kinder Mädchen vorhanden D577ltkwocen 25 An Wir bieten den Aktionären der Gesellschaft unter Arten Krienitr trasse 1 Fernruf 3829 alter über 20 Jahre Fam Einfache Stütze
wo März Vorbehalt der gerichtlichen Eintragung der Kapital Frl J Anſchluß Antritt 15 April Arbeiten i ößeren7 Verliebte Leute in de er das Bezugsrecht e oder ſpäter r r mD stag 29 Mä a ie neuen Stammaektien an und fordern sie Haushalt geſucht re ine pej er m auf dieses Bezugsrecht wie folgt aus Die Behondlung gegen r wieder 7zuüben L haitsorderu Jn CNachtigallen Das Bezugsrecht ist bei Vermeidun Zeugniſſe erbeten tete ſig des Aus f 9 ſtmüdch Zeugnis er ete ſie um in der Toit c en en Frau Profeſſor W Grimm 5T r er Zeit vom 3 April bis 30 April 1923 Sport Artikel ad du e Eiſenach Karolinenſtr 5 e an

Magdeburg bei dem ar n von Kulisch für durch künsiliche 7 ſofort vder fpäter geſucht Für ſofort ein in H ausardeiSiaar meaie u u in e r e e e ehe eheMittwoch 28 März bei der Landkreditbank Sachsen Anhalt Ussball lepnis löhensonne Kari Köth Mäd en traf wage
7 Die Boheme während der üblichen Geschäftsstunden auszuüben Hooke jolot Jlmenau Wieuer Kaffee inkDonnerstag 29 Marz Bei der Anmeldung sind die Aktien für die das g d J Für 15 April ds Jahres geſucht gegen höhen LohnGene Wetten See e e cher Gatten e eProbt ind ob erfelgreit eähdchen et in 2 Villa Alvary Cabarz iſt die Sound werden sofort abgestempelt zurückgegeben ada rer beſunden Hausmädchen a z ThiWilhelm Der Bezugspreis von 505 uglich 55 GroßTabarz Shür SchwMi e einen vom a bis n lage e in ehlaſtletg e erigeer Apolda Mdenküches ſeißiges th Zahlung ung Schlubscheinstempel ist vei der n Uöiohtathlotik und Br Operländer Apolda es nicht perſchieder17 Prinz meldung bar einzuzehlen J tuk egener angroc Suche für weinen kleinen r wie feſtgFrieärich v Homburg fiel e S den 27 März 1923 r 60 Privathaushalt zum 15 April Mädchen reDonnersteg 29 Mä j I ein evangeliſches s s kochen kann bei e Tmentz v Halerche danftreren von Kulc harnyt 3C0 et See et e Ulrtehenohg Heute

Friedrich v H Kommanditgesellschaft auf Aktien Halle a S preiswert im Heuse W F Wollmer s daulein Gräſin Geldern e2 u Stütze nicht über 30 Jahre Jimenau i Thür volizeie Schnee Nacht Fernruf 3940 die in allen Hausarbeiten er Gedäs e zDessau A F Eperwann fahren und ardeitsfreudig iſt und 19215 bei Familienanſchluß Haus hFriedrich Theater Hallea Gr Steinſtr 84 S und Waſchfran vor nMittwoch 28 März 2N n n nnnmm e banden Fr D Cpareuborg eo MMRdddduddddudenuue Vogtlandr Hans Sonnen EMDDDddddddddddddddddT Der Höllenſahrt S BBGGCGCBCEBBEEMBEGG,MG CECBXSSCEEEE Küchenmödchen Herrſch Wohnhaus

onnerstag 29 März S S J u Mo5 Aschenbrödel S S bei hohen Geohak ſofort Akte a W jetztmee ans e er e a n e S geſucht Südfr Nähe t derS S c 15 W zu verkaufen durch ſich der Zeu S Aktiengesellschatt Faffoo Sartn i guſghet gen nErfurt J S Zentrale Bern V 62 Rleiststrasse 43 e a e n das FeſtStadt Theater Dreht et Südharz S d J machten ea och 2 Ziar rahtanschrift Mansgrafmetall Telef e r w Zu verkaufen p u7 Figaros Hochzeit 2 Vertrieb sämtlicher metallhaltiger Erzeugnisse der S n h SchbnsDonnerstag 29 März S S Mansfeld a T Bergbau und S GaſtoeberFreie Volksbüh J 5 äiten eb sleben S geb71 bie ne v w S S llrüher Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft S Fſt ne er Aollwg en a dies
eutschen Kleinstädter 0 o e Kohbkupfer Guß und We zraffinade MRA Feinsilber S chaftsabe2 un d lung S Schwefelsäure und sonstige Nebenprodukte sowie S Ja ver 190 Zentner Tragkraft weil überzählig Schon von

3 1 Kupfer Messing und Aluminiumfabrikate S dings auWeimar Plauen i V S e ehe Banaer Drähte Stangen S l Franz Sommorfeld Deſſau eiten ver
Deut ehe 2 9 S ohre Kesselzchalen usw in allen vorkommenden S Albrechtsplatz 16 Tel 336 füllten unNational Iheater z S h We re d S PachpappenS un erswalde28 März Vorzüglich geleitete Großſtadtzeitung S S S e S S gebrauchte qut erhalten in Guker An u TroilettenP reien einer mit reichhaltigen Spezialbeila S BBBGECGXCGXX LEIX,NCGMkMGGSCIMCSCSCGCMEXNEAM M I Bogen z 9 ſogenannt

W el Se dere Zu erneererg u dte M u henHerren gar n Jrtiſer benden geren le Zehn ter ſt hart et S San

e T u S ahnen3 und Landwirtskreiſen Südweſtſachſens 8 M ö b l Zimm er 4 Tonnen war dasJ 8 e erſten StJ hlowie den angrenzenden Gebieten S let Gesuche e Hanſa Laſtwagen ander 1 ſanden 1 der erſt t
Thür geſucht ngebote unter P ſo gut wie neu ſofortMeta lbetten von Bayern Thüringen und Böhmen S men nennt e e e e See oſert i Was Rostet r hen

Stahlmatratzen Kinderbetten tark verbreitet darum R z Wanl Moſer c r hattePriv Katal 26 E frei 2 f 4 leer oder teilweiſe möbliert Gut möbl Zimmer Kahlg in Thüringen Gold z 9 ten in das
Eiiſenmöbelfabrik Suhl Thär S e e S von neuvermähltem Paar zum von jüngerem Herrn Aka Silber 2 landliedroorra endſtes Inſertionsor an April oder früher in beſſerem demiker gegen ſehr gute 7 Begrüßun2 Haufe a Möbel vor Bezahlung geſucht Angeb u r 77 gezeichnet8 handen Angeb erbeten unter an die Exped d Ztg erbetSchnee Aacht 2 für Inſerate aller Art 7 n rien 3928 a d Exp d Ztg unter O Zu In ebeten Edelmetall bperſteht v

Gr Steinſtr 7 n 5 ar Verwertungsstelle rErstes 8 e S i auptgewIl er J Verbreitungsbezirk ca 700000 Einwohner Parkett Hönemann Leeres 53 mmer Iedtn ehrten Taubenstr einzelne
ulte r u eTrißkotegen 2 tun 81 r wer r von ſoſort oder väter von Dr jur kaufen geſucht e Weinwer e Lom Pien Se

r ernapr 363 u 2849 er viel auf Reiſen iſt gegen hohe Miete zu mieten geſucht Mitteldentſcher Verlag ssteuers eſtenen teeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 3 a h t gern c e e e ei e i Saale Chefredasteur Eugen Brinkmann in Halle Saals Verantworiliche Rodakteure Für Veitartikel Poliis und Kommnnalpoltuke Eugen Brinkmann für den u
Teil De jur Werner D die Sporhzeunnge Heine Maſchaer ar den Ach h C See h n Hall Saal
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